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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SCHULANMELDUNG FÜR SCHULANFÄNGERINNEN IM JAHR 2022
Nach §§ 36 ff des Gesetzes über die Schulen im Land Brandenburg 
(Brandenburgisches Schulgesetz – BbgSchulG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 2.August 2002 (GVBl.I/02, [Nr.8], S.78), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 23.Juni 2021 (GVBl.I/21, [Nr.18],) 
beginnt für Kinder, die bis zum 30.September 2022 das sechste 
Lebensjahr vollendet haben (Geburtsjahr vom 01.Oktober 2015 bis 
30.September 2016) und noch keine Schule besuchen, am 01.Au-
gust 2022 die Schulpflicht.
- Kinder, die in der Zeit vom 1.Oktober 2022 bis zum 31.Dezember 
2022 das sechste Lebensjahr vollenden, werden auf Antrag der El-
tern in die Schule aufgenommen.
In begründeten Ausnahmefällen können Kinder aufgenommen 
werden, die nach dem 31. Dezember 2022, jedoch vor dem 01.Au-
gust 2023 das sechste Lebensjahr vollenden. Entsprechende Anträ-
ge sollen gesicherte Nachweise zum Entwicklungsstand des Kindes 
enthalten. Mit der Aufnahme in die Schule beginnt die Schulpflicht.
- Schulpflichtige Kinder können gemäß § 51 BbgSchulG im Aus-

nahmefall durch die Schulleiterin oder den Schulleiter auf An-
trag der Eltern/Personensorgeberechtigten für ein Schuljahr 
zurückgestellt werden, wenn zu erwarten ist, dass sie nicht mit 
Erfolg am Unterricht teilnehmen können. Die Entscheidung 
erfolgt nach schulärztlicher Untersuchung und nach Beratung 
durch die Schule. Die Pflicht zur schulärztlichen Untersuchung 
gemäß § 37 Abs.1 bleibt unberührt.

- Kinder, die in der Zeit vom 1.Oktober 2022 bis zum 31.Dezem-
ber 2022 das sechste Lebensjahr vollenden, werden auf Antrag 
der Eltern in die Schule aufgenommen.

In begründeten Ausnahmefällen können Kinder aufgenommen 
werden, die nach dem 31. Dezember 2022, jedoch vor dem 01.Au-
gust 2023 das sechste Lebensjahr vollenden. Entsprechende Anträ-
ge sollen gesicherte Nachweise zum Entwicklungsstand des Kindes 
enthalten. Mit der Aufnahme in die Schule beginnt die Schulpflicht.
- Schulpflichtige Kinder können gemäß § 51 BbgSchulG im Aus-

nahmefall durch die Schulleiterin oder den Schulleiter auf An-
trag der Eltern/Personensorgeberechtigten für ein Schuljahr 
zurückgestellt werden, wenn zu erwarten ist, dass sie nicht mit 
Erfolg am Unterricht teilnehmen können. Die Entscheidung 
erfolgt nach schulärztlicher Untersuchung und nach Beratung 
durch die Schule. Die Pflicht zur schulärztlichen Untersuchung 
gemäß § 37 Abs.1 bleibt unberührt.

Die Verwaltung der Stadt Lübben (Spreewald)/ Lubin (Błota) weist 
darauf hin, dass die im Vorjahr zurückgestellten Mädchen und Jun-
gen erneut in der jeweils zuständigen Grundschule angemeldet 
werden müssen. Die Zuordnung zur zuständige Grundschule erfolgt 
gemäß der aktuellen Satzung über die Schulbezirke der Grundschu-
len der Stadt Lübben (Spreewald/Lubin (Błota) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13.Februar 2004, zuletzt geändert durch die 
3.Satzung zur Änderung der hier genannten Satzung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.Oktober 2016.
Für die Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule (1.Grundschule) wurde 
der Schulbezirk I und für die Liuba-Grundschule (2.Grundschule) 
der Schulbezirk II gebildet. Der Schulbezirk III stellt ein Überschnei-
dungsgebiet dar, in dem die Zuordnung der Straßen sowohl zur 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule, als auch zur Liuba-Grundschu-
le erfolgt. Die Aufstellung der Zuordnung der aufgeführten Straßen-
züge zur jeweiligen Grundschule des Schulbezirkes III für das Schul-
jahr 2022/2023 ist aus der Anlage zu entnehmen. Diese Zuordnung 
gilt auch für die im Vorjahr von der Einschulung zurückgestellten 
Kinder.
Die Anmeldung der SchulanfängerInnen bei der für ihren Haupt-
wohnsitz zuständigen Grundschule erfolgt durch die Eltern/Perso-
nensorgeberechtigten unter Vorlage der Geburtsurkunde und mit 

dem persönlichen Erscheinen des Schulanfängers/der Schulan-
fängerin.
Weiterhin wird auf die Nachweispflicht der Eltern zur Sprachstands-
feststellung und Sprachförderung gemäß § 37 Absatz 2 BbgSchulG 
und der mit dieser gesetzlichen Vorschrift verbundenen Sprach-
festFörderverordnung (SfFV) vom 03.August 2009 (GVBl.II/09, 
[Nr. 25], S.505), zuletzt geändert durch die Zweite Verordnung zur 
SprachfestFörderverordnung vom 27.Juli 2018 (GVBl.II/18, [Nr.49]) 
hingewiesen. Die Teilnahmebestätigung ist gemäß § 4 Absatz 1 
der Grundschulverordnung bei der Anmeldung in der zuständigen 
Schule von den Eltern/Personensorgeberechtigten vorzulegen.
Kinder, die im Jahr vor der Einschulung über den 31.Oktober hinaus 
eine Kindertagesstätte außerhalb des Landes Brandenburg besu-
chen, sind vom Verfahren der Sprachstandfeststellung und kom-
pensatorischen Sprachförderung befreit. Eine Kopie des Betreu-
ungsvertrages ist bei Schulanmeldung in der Schule vorzulegen.
Ebenfalls befreit sind Kinder, die sich in einer sprachtherapeuti-
schen Behandlung befinden oder Kinder, bei welchen aufgrund der 
Art und Schwere ihrer Behinderung eine Sprachstandfeststellung 
nicht durchgeführt werden kann. Der entsprechende Befreiungs-
nachweis ist bei der Schulanmeldung in der Schule vorzulegen.
Termine der Schulanmeldung:
Die Schulanmeldungen in der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule 
(1.Grundschule), Dreilindenweg 20, 15907 Lübben (Spreewald) - 
Tel.: 03546/4066 erfolgen am 10.01., 11.01., 12.01., 13.01., 17.01., 
18.01.und 19.01.2022. Gleichzeitig finden am Tag der Schulanmel-
dungen die schulärztlichen Einschulungsuntersuchungen für Schul-
anfängerInnen der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule statt.
Für SchulanfängerInnen der Liuba-Grundschule (2.Grundschule), 
Wettiner Straße 1, 15907 Lübben (Spreewald) - Tel.: 03546/7204 
erfolgen die Schulanmeldungen am 09.02., 10.02., 16.02., 17.02.
und 24.02.2022. Die schulärztlichen Einschulungsuntersuchungen 
finden für die SchulanfängerInnen der Liuba-Grundschule geson-
dert statt.
Die Anmeldetermine werden den Eltern/Personensorgeberechtig-
ten von den jeweils zuständigen Grundschulen schriftlich mitge-
teilt.
Bei eventuellen Rückfragen stehen den Eltern/Personensorgebe-
rechtigten die Schulleitungen der Grundschulen sowie Frau Hill 
(Tel.: 03546-792509) / Sachgebiet Bildung und Sport der Stadt Lüb-
ben (Spreewald)/Lubin (Błota) gern zur Verfügung.

Anlage
Aufteilung des Schulbezirkes III nach Straßen für das Schuljahr 
2022/2023
Zuordnung zur Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule (1.Grundschu-
le), Dreilindenweg 20/
Schulbezirk III/1:
Am Bahnhof Ellerborn Podeckaweg
Am Burglehn Feldstraße Schänkenweg
Am Hirsewinkel Gartenstraße Schoberweg
Am Neuhaus Geschwister-Scholl-

Straße
Schulstraße

Am Südbahnhof Kastanienallee Spreestraße
Am Teich Kimpernweg Steinkirchener 

Dorfstraße
An der Feuerwache Kurze Straße Thomas-Müntzer-

Straße
Ausbau Langer Rücken Töpferweg
Birkenstraße Laubenstraße Treppendorfer 

Straße
Birkenweg Logenstraße Weinbergstraße
Blumenfelde Lübbener Straße Ziegelstraße
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Breitscheidstraße Lubolzer Weg Zum Wendenfürst
Cottbuser Straße Märkische Straße
Dorfaue Mühlbergweg
Eisenbahnstraße Neuendorfer Dorf-

straße

Zuordnung zur Liuba-Grundschule (2.Grundschule), Wettiner Stra-
ße 1/ Schulbezirk III/2:
Akazienstraße Brauhausgasse Majoransheide
Am Eichengrund Breite Straße Mittelstraße
Am Güterbahnhof Brunnenstraße Parkstraße
Am Markt Burglehnstraße Paul-Gerhardt-

Straße
Am Schutzgraben Eschenallee Spielbergstraße
Am Wäldchen Friedensstraße Sternstraße

Badergasse Hainmühlenweg Treppendorfer 
Dorfstraße

Bahnhofstraße Hartmannsdorfer 
Straße

Waisenstraße

Baumgasse Heideweg Waldstraße
Bergstraße Hubertusweg
Berliner Chaussee Jägerstraße
Blumenstraße Lindenstraße

Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota), 2021-29-09

Lars Kolan
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ZUM WIDERSPRUCHSRECHT FÜR AUSKÜNFTE  
AUS DEM MELDEREGISTER

Nach den Vorschriften des Bundemeldegesetzes (BMG) haben Be-
troffene die Möglichkeit, gegen einzelne regelmäßig durchzufüh-
rende Datenübermittlungen der Meldebehörde zu widersprechen. 
Der Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.
(1) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Soweit Sie die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen und das 18. Le- 
bensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Datenüber-
mittlung gem. § 36 Abs. 2 BMG in Verbindung mit § 58 c Abs. 1 Satz 
1 des Soldatengesetzes widersprechen.
(2) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der die meldepflichtige 
Person nicht angehört, sondern Familienangehörige der melde-
pflichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gem. § 42 Abs. 1 i. V. mit § 42 
Abs. 3 BMG widersprechen.
(3) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 1 i. V. mit § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen.

(4) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse und Rund-
funk
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 2 i. V. mit § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen.
(5) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 3 i. V. mit § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen.
Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch per-
sönliche Vorsprache während der Öffnungszeiten im Bürgerbüro 
der Stadt Lübben (Spreewald) veranlassen.

Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota), den 22.11.2021

Lars Kolan
Bürgermeister
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Gemäß § 3 Abs. 1 des Planungssicherungsgesetzes (PlanSIG) wird 
die Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer Informa-
tionsveranstaltung durch die Veröffentlichung der Unterlagen 
Bebaungsplan- Vorentwurf, Vorentwurf der Begründung, Beiplan 
Flächenbestand, Beiplan Städtebauliches Konzept sowie des Um-
weltberichtes (Vorentwurf) und des Artenschutzfachbeitrages im 
Internet ersetzt.
Bebauungspläne sind gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB aus dem Flä-
chennutzungsplan zu entwickeln. Der Flächennutzungsplan wird 
in diesem Teilbereich im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 Satz 1 
BauGB entsprechend der Ziele und Zwecke der Bebauungsplanung 
geändert. Der Vorentwurf des Bebauungsplans „Spreewerk Bör-
nichen“ einschließlich seiner Begründung, in den jeweiligen Fas-
sungen vom 15.11.2021, und die umweltbezogenen Informationen 
werden zum Zweck der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB für den Zeitraum

vom 10.12.2021 bis einschließlich 10.01.2022
im Internet auf der kommunalen Homepage der Stadt Lübben 
(Spreewald) unter folgendem Link:
https://www.luebben.de/stadt-luebben/de/stadtentwicklung/
bauleitplanung/aktuelle-verfahren/
zur Einsichtnahme bereitgestellt. Die Öffentlichkeit erhält Gelegen-
heit zur Äußerung zu den Zielen und Zwecken sowie zu den Auswir-
kungen der Planung.
Während dieser Frist können Stellungnahmen bis einschließlich 
14. Januar 2022 abgegeben werden. Diese sind schriftlich bei der 
Stadt Lübben (Spreewald), Fachbereich III, Sachgebiet Stadtpla-
nung & Stadtentwicklung, Poststraße 5 in 15907 Lübben (Spree-
wald) einzureichen. Ferner besteht die Möglichkeit der Abgabe von 
elektronischen Stellungnahmen per E-Mail an: 
stadtplanung@luebben.de oder per Fax an: 03546 79-2250.
Die Abgabe von Erklärungen zur Niederschrift bei der zuständi-
gen Behörde wird gemäß § 4 Abs. 1 PlanSIG ausgeschlossen. Die 
Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des  
§ 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und dem Brandenburgischen Daten-

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
hat in ihrer Sitzung am 29.10.2020 gemäß § 1 Abs. 3 Satz 1 i. V. m. 
§ 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen, für das im Übersichtsplan ge-
kennzeichnete Gebiet, einen Bebauungsplan mit der Bezeichnung 
Nr. 27 „Spreewerk Börnichen“ aufzustellen und das 3. Änderungs-
verfahren des Flächennutzungsplans im Zusammenhang mit der 
Aufstellung des Bebauungsplans einzuleiten.
Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Zulässig-
keitsvoraussetzungen für die
- Entsorgung von Munition, Explosivstoffen und explosivstoffhal-

tigen Gegenständen jeder Art mindestens entsprechend der 
bisher vorliegenden Genehmigungen,

- Recycling von Pyrotechnik jeglicher Art,
- Zerlegung und Recycling von Großbatterien (Batterien jeder 

Art),
- Recycling von Katalysatoren und
- Veredelung der aus dem Recycling gewonnenen Sprengstoffe 

und Herstellung von
- Nitromethanboostern
geschaffen werden.

Der räumliche Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungs-
plans umfasst eine Fläche von ca. 33 ha. Der Plan weist ca. 12,4 ha 
Sonderbauflächen aus.
Grenzen des Plangebietes bilden im Westen und Norden die Ei-
senbahntrasse Lübben-Krugau und Waldflächen (Einfriedung), im 
Süden Waldflächen (Einfriedung) und im Osten Waldflächen/Lan-
desstraße L42. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplan- 
Vorentwurfes umfasst die Flurstücke 4, 5, 13, 14, 70/1, 75, 76, 77, 
78, 79, 130, 131 und 146 der Flur 024. Die Lage des Plangebietes 
wird in der nachfolgenden Karte angegeben. Der Geltungsbereich 
ergibt sich aus der Planzeichnung.

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB soll die Öffentlichkeit frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie deren voraus-
sichtlichen Auswirkungen unterrichtet werden und Gelegenheit 
zur Äußerung erhalten. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB im Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 27 

Lübben „Spreewerk Börnichen“ der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota)

schutzgesetz (BrbDSG). So-
fern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absender abgeben, 
erhalten Sie keine Mittei-
lung gemäß § 3 Abs. 2 Satz 
4 BauGB über das Ergebnis 
der Abwägung. Weitere In-
formationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt 
Informationspflichten bei 
der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeits-
beteiligung nach BauGB (Art. 
13 DSGVO).

Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota), den 10.12.2021

Lars Kolan
Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB im Verfahren der 3. Änderung des Flächennutzungsplans 

Teilbereich „Spreewerk Börnichen“ der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
hat in ihrer Sitzung am 29.10.2020 gemäß § 1 Abs. 3 Satz 1 i.V.m. 
§ 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen, für das im Übersichtsplan 
gekennzeichnete Gebiet das 3. Änderungsverfahren des Flächen-
nutzungsplans im Zusammenhang mit der Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Spreewerk Börnichen“ einzuleiten.
Grenzen des Plangebietes bilden im Westen und Norden die Ei-
senbahntrasse Lübben-Krugau und Waldflächen (Einfriedung), im 
Süden Waldflächen (Einfriedung) und im Osten Waldflächen / Lan-
desstraße L42.
Der räumliche Geltungsbereich der 3. Änderung des Flächennut-
zungsplans umfasst die Flurstücke 4, 5, 13, 14, 70/1, 75, 76, 77, 78, 
79, 130, 131 und 146 der Flur 024.
Die Lage des Plangebietes wird in der nachfolgenden Karte angege-
ben. Der Geltungsbereich ergibt sich aus der Planzeichnung.

 
 

 

Hartmannsdorf 

Lübben 

Börnichen 

Lageübersicht 
3. Änderung FNP und  
Bebauungsplan Nr. 27 „Spreewerk Börnichen“ 

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB soll die Öffentlichkeit frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie deren voraus-
sichtlichen Auswirkungen unterrichtet werden und Gelegenheit 
zur Äußerung erhalten.
Gemäß § 3 Abs. 1 des Planungssicherungsgesetzes (PlanSIG) wird 
die Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durch Veröffentlichung der 
Unterlagen im Internet ersetzt.
Der Flächennutzungsplan wird im Teilbereich im Parallelverfahren 
nach § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB entsprechend der Ziele und Zwecke 
der Bebauungsplanung Bebauungsplan Nr. 27 „Spreewerk Börni-

chen“ geändert.
Der Vorentwurf der 3. Änderung des Flächennutzungsplans Teil-
bereich „Spreewerk Börnichen“ einschließlich Kurzerläuterung in 
den jeweiligen Fassungen vom 15.11.2021 werden zum Zweck der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
für den Zeitraum
vom 10.12.2021 bis einschließlich 10.01.2022
im Internet auf der kommunalen Homepage der Stadt Lübben 
(Spreewald) unter folgendem Link:
https://www.luebben.de/stadt-luebben/de/stadtentwicklung/
bauleitplanung/aktuelle-verfahren/
zur Einsichtnahme bereitgestellt. Die Öffentlichkeit erhält Gelegen-
heit zur Äußerung zu den Zielen und Zwecken sowie zu den Auswir-
kungen der Planung.
Während dieser Frist können Stellungnahmen bis einschließlich 
14. Januar 2022 abgegeben werden. Diese sind schriftlich bei der 

Stadt Lübben (Spreewald), Fachbereich III, 
Sachgebiet Stadtplanung & Stadtentwick-
lung, Poststraße 5 in 15907 Lübben (Spree-
wald) einzureichen. Ferner besteht die 
Möglichkeit der Abgabe von elektronischen 
Stellungnahmen per E-Mail an: 
stadtplanung@luebben.de oder per Fax an: 
03546/79-2250.
Die Abgabe von Erklärungen zur Nieder-
schrift bei der zuständigen Behörde wird 
gemäß § 4 Abs. 1 PlanSIG ausgeschlossen.
Die Verarbeitung personenbezogener Da-
ten erfolgt auf Grundlage des § 3 BauGB 
in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe 
e Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
und dem Brandenburgischen Datenschutz-
gesetz (BrbDSG). Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absender abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung gemäß § 3 Abs. 2 Satz 
4 BauGB über das Ergebnis der Abwägung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bit-
te dem Formblatt Informationspflichten 
bei der Erhebung von Daten im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung nach BauGB 
(Art. 13 DSGVO).

Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota),  
den 10.12.2021

Lars Kolan
Bürgermeister
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BESCHLÜSSE DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG DER STADT LÜBBEN (SPREEWALD)

BESCHLÜSSE DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG VOM 25.11.2021
Hinweis: Es werden nur die Beschlusstexte veröffentlicht. Die kom-
pletten Sitzungsunterlagen mit Beschlussvorlagen, Anlagen und Nie-
derschriftsauszug finden Sie in unserem Ratsinformationssystem un-
ter dem jeweiligen Sitzungsdatum unter luebben.ris-portal.de
Die Stadtverordneten beschlossen im öffentlichen Teil der Sitzung:
Beschluss-Nr. 2021/117
Der Bürgermeister wird beauftragt einen oder mehrere Standorte 
für ein größeres Hotel im Zentrum Lübbens auszuweisen.
Der Beschluss wird einstimmig bei 1 Stimmenenthaltung gefasst.

Beschluss-Nr. 2021/121
1. Die Kinder- & Jugendbeteiligung wird in den Bereich Gemein-

deorgane integriert. Zudem wird im Haushalt 2022 erstmals 
7.500 € eingestellt. Das Bekümmern der Kinder- & Jugend-
beteiligung wird kompetenzübergreifend aus FB II und FB IV 
gesteuert.

2. Einwohner*innenbeteiligung erfolgt durch die Einbeziehung 
von Einwohner*innen mittels FUTURLAB (Zukunftslabor) und 
die Aufnahme der Workshopideen in den Sitzungslauf.

3. Die Hauptsatzung wird im § 17(9) Bekanntmachungen zur Er-
scheinung des Amtsblattes nach Bedarf entsprechend ange-
passt.

Der Beschluss wird mehrheitlich gefasst.

Beschluss-Nr. 2021/138
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota) beschließt den 2. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2021 
mit den Anlagen.
Der Beschluss wird einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. 2021/139
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota) beschließt, den Auftrag für das Gewerk Los 17 - Fens-
ter und Türen mit einer Bruttosumme in Höhe von 38.281,11 Euro 
an die Firma Tischlerei Rittner, Leibscher Hauptstraße 4, 15910 Un-
terspreewald zu vergeben.
Der Beschluss wird einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. 2021/149
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald)/ 
Lubin (Błota) stellt aufgrund der sich weiter ausbreitenden Pan-
demie SARS-COV-2 eine bis zum 31.03.2022 bestehende außerge-
wöhnliche Notlage fest.
Der Beschluss wird einstimmig gefasst.

BESCHLÜSSE DES HAUPTAUSSCHUSSES DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 

DER STADT LÜBBEN

BESCHLÜSSE DES HAUPTAUSSCHUSSES VOM 15.11.2021
Hinweis: Es werden nur die Beschlusstexte veröffentlicht. Die kom-
pletten Sitzungsunterlagen mit Beschlussvorlagen, Anlagen und Nie-
derschriftsauszug finden Sie in unserem Ratsinformationssystem un-
ter dem jeweiligen Sitzungsdatum unter luebben.ris-portal.de

Die Stadtverordneten beschlossen im öffentlichen Teil der Sitzung:
Beschluss-Nr. 2021/110
Der Hauptausschuss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) beschließt, den Auftrag für die 
Gebäudereinigungsleistungen für den Zeitraum von 2022 bis 2024 
für Los 1 mit einer Bruttosumme in Höhe von 480.928,39 Euro an 
die Firma Allgemeine Gebäudereinigungs GmbH & Co. KG, Seestra-
ße 56, 01983 Großräschen und für Los 2 mit einer Bruttosumme 
in Höhe von 381.718,85 Euro an die Firma SGD-Steinacks Gebäu-
dereinigungs- und Dienstleistungsservice GmbH, Moselstraße 45A, 
15827 Blankenfelde-Mahlow zu vergeben.
Der Beschluss wird einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. 2021/128
Der Hauptausschuss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) beschließt, den Auftrag Los 
Liefer- und Montageleistung 32 Stück interaktive Whiteboards in-
klusive integrierten PCs und manuell höhenverstellbaren Wand-
halterungen in zwei Ausführungen sowie 40 passende Dokumen-
tenkameras mit einer Bruttosumme von 170.604,35 € an die Firma 
Prowise B.V., Luchthavenweg 1B, 6021 PX Budel (The Netherlands) 
zu vergeben.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. 2021/129
Der Hauptausschuss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) beschließt, den Auftrag Los 2 - 
Lieferleistung über 90 Convertibles und 6 dazu kompatible mobile 
Ladewagen inkl. Zubehör - mit einer Bruttosumme von: 68.002,00 € 
an die Firma q.beyond AG, Grasweg 62-66, 22303 Hamburg zu ver-
geben.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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BEKANNTMACHUNGEN DER FACHBEREICHE DER STADTVERWALTUNG

BAUBETRIEBSHOF DER STADT LÜBBEN (SPREEWALD)
VW Taro zu verkaufen
MODELL 7 AX0
ERSTZULASSUNG 12/1991
KILOMETERSTAND 72063 km
TACHOWECHSEL 2002 bei 130611 km
GESAMTLAUFLEISTUNG 202674 km
HUBRAUM 2446 m³ - Diesel
MOTORLEISTUNG 61 KW / 82 PS
NÄCHSTE HU 03/2022
ZUBEHÖR Anhängerzugvorrichtung

Besichtigung ist am 11./12.01.2022 zwischen 07:00 und 15:00 Uhr 
auf dem Baubetriebshof der Stadt Lübben (Spreewald) möglich.
Angebote sind im verschlossenen Umschlag bis zum 20.01.2022 
beim Baubetriebshof, Puschkinstraße 5A abzugeben.
Mindestgebot: 1.050,00 €  Foto: ©Stadt Lübben, BBH  Foto: ©Stadt Lübben, BBH

BEKANNTMACHUNGEN ANDERER ÄMTER UND BEHÖRDEN

Auslegungsverfahren zur Festsetzung des Überschwemmungsgebiets der Oberen Spree  
mit Nordumfluter, Südumfluter und Dahme-Umflut-Kanal

Bekanntmachung des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes Brandenburg vom 19. Oktober 2021

Das Überschwemmungsgebiet der Oberen Spree mit Nordumflu-
ter, Südumfluter und Dahme-Umflut-Kanal soll gemäß § 100 Absatz 
1 Satz 2 des Brandenburgischen Wassergesetzes in Verbindung mit 
§ 76 Absatz 2 des Wasserhaushaltsgesetzes festgesetzt werden. 
Das Überschwemmungsgebiet soll die Gebiete umfassen, die bei 
einem hundertjährlichen Hochwasserereignis überschwemmt oder 
durchflossen werden.
Das zur Festsetzung vorgesehene Überschwemmungsgebiet liegt 
im Gebiet der Städte Cottbus, Lübben (Spreewald), Lübbenau/
Spreewald, Spremberg, Storkow (Mark) und Vetschau/Spreewald, 
der Ämter Burg (Spreewald), Lieberose/Oberspreewald, Schenken-
ländchen und Unterspreewald sowie der Gemeinden Tauche, Mär-
kische Heide und Neuhausen/Spree.
Im Folgenden werden die vom Überschwemmungsgebiet betroffe-
nen Flure mit Name der Gemarkung und Flurnummer aufgeführt.
Alt Zauche: 1, 2, 3, 4, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13 Alt-Schadow: 1, 2, 3 
Altstadt: 2, 5, 6, 7, 9 Bagenz: 4 Birkholz: 4 Boblitz: 1, 2, 3 Branitz: 2 
Briescht: 1, 3, 4 Briesen: 1 Brunschwig: 55, 56, 61 Bühlow: 1, 2, 3 
Burg (Spreewald): 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 
17, 18, 19, 21, 22, 23, 24, 26 Byhleguhre: 1, 2, 5, 6, 7, 8 Dissen: 4, 
5 Döbbrick: 1, 2, 3, 4, 5, 7, 8 Fehrow: 3 Fleißdorf: 1 Frauendorf: 1 
Gallinchen: 1,2 Görsdorf (B): 1, 2 Groß Buckow: 3 Groß Eichholz: 
4 Groß Lübbenau: 2, 3 Groß Lubolz: 5 Groß Oßnig: 3, 4 Groß Was-
serburg: 1, 2, 4 Groß Klessow: 1 Guhrow: 1 Hartmannsdorf: 2, 3, 
4 Hohenbrück: 1, 2 Kehrigk: 3, 4 Kiekebusch: 1, 2 Klein Buckow: 2 
Klein Döbbern: 1 Klein Lubolz: 1 Kossenblatt: 1, 2, 3, 5, 6, 8 Köhten: 
3 Krausnick: 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 Krimnitz: 1, 2 Kuschkow: 1, 2, 4, 5, 6 
Lehde: 1, 2, 3 Leibsch: 1, 2, 3, 4, 5 Leipe: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8 Lübben: 
1, 2, 3, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 26, 
27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 45, 46, 47, 48, 
49, 50, 51 Lübbenau: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 16, 17, 18, 
19, 20, 21, 22, 23, 24, 25 Madlow: 161, 163 Merzdorf: 1 Müschen: 1 
Naundorf: 1 Neu Lübbenau: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7 Neu Schadow: 1, 2, 3, 4 
Neu Zauche: 3, 4, 5, 6, 7 Neuendorf am See: 1, 2, 3, 4, 5 Neuhausen: 
1, 2, 3, 4 Plattkow: 1 Pretschen: 1, 2, 3, 4 Raddusch: 2, 4, 5, 6, 7, 8, 

9, 10, 11 Radensdorf: 1, 2, 3, 5, 6, 7 Ragow: 2, 3 Sabrodt: 1 Sandow: 
73, 84, 85, 87, 88, 89, 90, 100, 101, 102, 103, 104, 112 Saspow: 71 
Schlepzig: 1, 2, 4, 8, 9, 10, 11, 12, 15, 16, 17, 18 Schmogrow: 2, 3, 4, 
5, 6 Schwenow: 1, 2, 3 Sellessen: 1, 2, 3 Sielow: 1, 7 Spremberg: 6, 
8, 9, 16, 17, 18, 19, 26, 27, 28, 32, 33, 34, 38, 39, 40, 41 Sprember-
ger Vorstadt: 113, 114, 117, 118, 119, 120, 121, 122 Stradow: 1, 2, 
3 Straupitz: 1, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11 Striesow: 1 Trebatsch: 1 Werben: 
3, 4, 5, 6 Werder: 1, 2, 3 Willmersdorf: 5 Wittmannsdorf: 1 Wulfers-
dorf: 1 Wußwerk: 3, 4 Zerkwitz: 1, 2
In dem Überschwemmungsgebiet werden die Schutzvorschriften 
gemäß § 78 Absätze 1 bis 7 und § 78a Absätze 1 bis 5 des Wasser-
haushaltsgesetzes sowie die Anforderungen des § 101 des Bran-
denburgischen Wassergesetzes gelten, sodass bestimmte Handlun-
gen verboten beziehungsweise nur beschränkt zulässig sind.
Die Festsetzung erfolgt durch eine öffentliche Bekanntmachung 
der Karten, in denen das Überschwemmungsgebiet dargestellt ist. 
Die hier abgebildete Karte dient lediglich der Übersicht. Die Fest-
setzung erfolgt mit Karten im Maßstab 1:2.500 auf der Grundlage 
des Liegenschaftskatasters. Entwürfe dieser Karten werden

vom 10. Januar 2022
bis einschließlich 11. Februar 2022

bei den betroffenen unteren Wasserbehörden, Städten, Ämtern 
und Gemeinden zur Einsicht öffentlich ausgelegt. Der vollständige 
Kartensatz für das gesamte Überschwemmungsgebiet liegt bei der 
unteren Wasserbehörde des Landkreises Oberspreewald-Lausitz 
aus. Bei den anderen unteren Wasserbehörden werden nur die 
Kartenblätter ausgelegt, die das jeweils zugehörige Kreisgebiet be-
treffen. Bei den Städten, Ämtern und Gemeinden werden nur die 
Kartenblätter ausgelegt, die das jeweils zugehörige Gemeindege-
biet betreffen. 

Eine Einsichtnahme ist während der Dienststunden oder gegebe-
nenfalls nach Terminvereinbarung unter der angegebenen Telefon-
nummer möglich:
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Behörde Auslegungsort Öffnungszeiten Telefon
Untere Wasserbehörde der Stadt Cottbus 03046 Cottbus

Neumarkt 5
Foyer des Rathauses

Nur nach telefonischer Vereinbarung!
Di. 15.00 - 17.00 Uhr
Do. 10.00 - 12.00 Uhr

0355 612-2858

Untere Wasserbehörde des 
Landkreises Dahme-Spreewald

15907 Lübben
Weinbergstraße 1
Umweltamt, Dezernat V
Untere Wasserbehörde
Raum 9

Di. 8.00 - 18.00 Uhr
Do. 8.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

03546 202302

Untere Wasserbehörde des 
Landkreises Oberspreewald-Lausitz

03205 Calau
Joachim-Gottschalk-Str. 36
Amt für Umwelt und Bauauf-
sicht, Raum 2.05

Nur nach telefonischer Vereinbarung oder 
Vereinbarung per Email!
Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 17.00 Uhr

03541 870 3423

Untere Wasserbehörde des 
Landkreises Oder-Spree

15848 Beeskow
Breitscheidstr. 5
Umweltamt, Dezernat IV
Raum 202

Di. und Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Mo. und Fr. nach Terminvereinbarung
Mi. geschlossen

03366 351692

Untere Wasserbehörde des 
Landkreises Spree-Neiße / 
Wokrejs Sprjewja-Nysa

03149 Forst (Lausitz)
Heinrich-Heine-Straße 1
Fachbereich Umwelt
Raum B.2.47

Nur nach telefonischer Vereinbarung!
Di. 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr

03562 98617016

Stadt Lübben (Spreewald) 15907 Lübben
Poststraße 5
Sachgebiet 
Stadtentwicklung
2. OG, Raum 304

Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 15.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

03546 792203

Stadt Lübbenau/Spreewald 03222 Lübbenau/Spreewald
Kirchplatz 1
Raum B2.43

Nur nach telefonischer Vereinbarung. 03542 85442

Stadt Spremberg 03130 Spremberg
Am Markt 1
Sachgebiet Stadtplanung
im Foyer gegenüber der
Anmeldung

Mo. und Mi. 7.30 - 13.30 Uhr
Di. 7.30 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 17.30 Uhr
Do. 7.30 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 7.30 - 12.00 Uhr

03563 340580
03563 340582

Stadt Storkow (Mark) 15859 Storkow
Rudolf-Breitscheid-Str. 74
Bauamt
Raum 3.21

Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 9.00 - 11.00 Uhr

033678 68-413

Stadt Vetschau/Spreewald 03226 Vetschau/Spreewald
Schlossstraße 10
Fachbereich Bau
Raum 101

Mo. und Mi. 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 15.00 Uhr
Di. 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 17.30 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 15.30 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

035433 777-10

Amt Burg (Spreewald) 03096 Burg (Spreewald)
Hauptstraße 46
Ordnungsverwaltung
Raum 1.02

Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 16.30 Uhr
und nach Terminvereinbarung

035603 682-39

15913 Straupitz (Spreewald)
Kirchstraße 11
Hauptamt, Raum 6 (EG)

Di. und Do. 8.30 - 11.30 Uhr
Di. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr
am Freitag nach Terminvereinbarung

035475 863-0

Amt Lieberose/Oberspreewald 15868 Lieberose
Markt 4
Bauamt, Raum 1.08

Di. und Do. 8.30 - 11.30 Uhr
Di. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr
am Freitag nach Terminvereinbarung

033671 638-0

Amt Schenkenländchen 15755 Teupitz
Markt 9

Mo. 8.00 - 12.00 Uhr
Di. 8.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr

033766 68922
033766 689-0
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Amt Unterspreewald 15938 Golßen
Markt 1
Sekretariat, 2. OG, 
Raum 209

Mo. und Mi. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 15.00 Uhr
Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

035474 206236

Amt Unterspreewald
(Nebensitz)

15910 Schönwald
Hauptstraße 49
Bauamt, Raum S 006

Mo. und Mi. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 15.00 Uhr
Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

035474 206236

Gemeinde Tauche 15848 Tauche
Beeskower Chaussee 70
Gemeindeverwaltung
Raum 20/1 und 20/2

Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 9.00 - 11.00 Uhr

033675 60918

Gemeinde Märkische Heide 15913 Märkische Heide
OT Groß Leuthen
Schlossstraße 13a
Bauamt

Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 17.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

035471 851-34

Gemeinde Neuhausen/Spree 03058 Neuhausen/Spree
Amtsweg 1
Bauverwaltung, Raum 1.15

Mo. und Mi. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 15.00 Uhr
Di. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 16.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

035605 612601

Bis einschließlich 28. Februar 2022 kann beim Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz, Referat 24 (14411 Potsdam, 
Postfach 60 11 50) schriftlich zu den Kartenentwürfen Stellung genommen werden. Die in der Stellungnahme vorgebrachten Bedenken 
und Anregungen sollen den Namen und die genaue Anschrift der Person enthalten. Bedenken und Anregungen, die sich auf Grundstücke 
beziehen, sollen Gemarkung, Flur und Flurstück der betroffenen Fläche enthalten.
Weitere Informationen zum Verfahrensablauf sowie zu den rechtlichen und fachlichen Grundlagen der Festsetzung von Überschwem-
mungsgebieten erhalten Sie auf den Internetseiten des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz unter folgender Adres-
se: mluk.brandenburg.de/info/ueberschwemmungsgebiete. Mit Auslegungsbeginn werden dort auch die Kartenentwürfe des festzuset-
zenden Überschwemmungsgebiets veröffentlicht.
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Übersichtskarte des Überschwemmungsgebietes 
der Oberen Spree mit Nordumfluter, Südumfluter 
und Dahme-Umflut-Kanal

Ministerium für Landwirtschaft,
Umwelt und Klimaschutz

LAND BRANDENBURG

0 5 10
km

Überschwemmungsgebiet

Geobasisdaten: © Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2017, 
                          Datenquellen: http://sg.geodatenzentrum.de/web_public/
                          Datenquellen_TopPlusOpen.pdf
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LANDESBETRIEB STRASSENWESEN BRANDENBURG

ACHTUNG WALDBESITZER UND EIGENTÜMER VON BÄUMEN!

Der Niederschlagsmangel der vergangenen Jahre macht es Schäd-
lingen leicht, sich auf den Bäumen einzunisten. Sie sorgen dafür, 
dass Bäume in kurzer Zeit absterben und umstürzen. Auch gibt es 
viele Bäume mit gravierenden Schäden im Wurzel-, Stamm- bzw. 
Kronenbereich, ausgelöst durch Trockenheit, durch Pilzbefall oder 
durch Totholz. Baumschäden nehmen in den vergangenen Jahren 
stetig zu, dies bedeutet eine Gefahr für den Verkehr.
Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, kontrollieren die 
Straßenwärter:innen regelmäßig den zum Landesbetrieb gehö-
renden Baumbestand an Bundes- und Landesstraßen. Sollten 
sie dabei im Einzelfall auch Schäden an Bäumen feststellen, die 
zum Bestand privater Waldbesitzer:innen gehören, werden die 
Eigentümer:innen, sofern bekannt, benachrichtigt und dazu aufge-
fordert, umgehend zu handeln.
Ist Gefahr im Verzug, sind die Straßenmeistereien berechtigt, un-
verzüglich eine sogenannte Ersatzvornahme einzuleiten. Das heißt, 
die Risikobäume werden durch die Straßenmeisterei oder durch 
beauftragte Fachunternehmen gefällt und das Holz verbleibt vor 

Ort. Die Kosten für diese Maßnahme werden dem Eigentümer in 
Rechnung gestellt.
Die privaten Waldbesitzer müssen sich darüber im Klaren sein, dass 
sie für Unfälle haftbar gemacht werden, die von umgestürzten Bäu-
men oder herabfallenden Ästen verursacht worden sind. Sie haben 
die Pflicht, die Bäume in ihrem Bestand regelmäßig von Fachleuten 
begutachten zulassen. Das gilt auch für Bäume in der zweiten und 
dritten Reihe entlang von Straßen. Tiefer im Wald stehende Bäu-
me können Dominoeffekte auslösen und andere Bäume mitreißen, 
wenn sie umstürzen.
Bei Fragen helfen die Kolleg:innen vor Ort in den regional zustän-
digen Straßenmeistereien des Landesbetriebs Straßenwesen sowie 
in den Oberförstereien des Landesbetriebs Forst Brandenburg ger-
ne weiter.

Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg
Betriebssitz Hoppegarten
Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten
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